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Abenteuer „Straßenhund“ aus dem EU-Ausland… 

Vermittlungsfragebogen (als Entscheidungshilfe) 
 

Schön, dass Sie sich für einen Hund aus dem Auslands-Tierschutz 
interessieren! 

Tiere und insbesondere Tiere aus dem Auslandtierschutz brauchen aufgrund ihrer 
Vorgeschichte ein liebevolles und dauerhaftes zu Hause bei hundeerfahrenen, 
verantwortungsvollen und geduldigen Menschen.  

Da die meisten Tierschutz-Tiere in irgendeiner Form schon einmal Leid, Unsicherheit 
und Ängste erlebt haben, ist es für uns ein wichtiges Anliegen, Menschen zu finden, 
die bereit sind, sich auf das „Abenteuer Straßenhund“ aus Italien o.ä. einzulassen und 
die bei evt. Schwierigkeiten nicht gleich aufgeben! Bitte helfen Sie den Tierschützern 
anhand des Fragenkataloges herauszufinden, ob Sie und Ihr Hund zusammenpassen, 
und ob Sie sich der Herausforderung dauerhaft stellen möchten und können. 

Bitte nehmen Sie sich Zeit, die aufgeführten Fragen in aller Ruhe und Ehrlichkeit 
gemeinsam mit allen Familienmitgliedern zu beantworten. 

 

Fragebogen für Pflege- und Endstellen 

 

Welcher Hund (Rasse) hat Sie angesprochen? ______________________________________ 

Ihre persönlichen Daten: 

Name  

Adresse  

Telefon  Mobil  

Email  

 

Wie groß ist Ihre Familie, haben Sie Kinder? Wer ist noch mitverantwortlich für den Hund? 

Verraten Sie uns bitte Ihr Alter (z.B. 30+) und das Ihrer Kinder (hier bitte genaues Alter): 

Bitte verraten Sie uns Ihren Beruf bzw. Ihre Berufstätigkeit: 

Wie lange wäre der Hund täglich allein zu Hause? Wie regeln Sie längere Abwesenheiten? 
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Wohnverhältnisse:  

Wohnung     Haus mit Garten            

und sicher eingezäunt   

Genehmigung Hundehaltung  
(sofern in Miete wohnend) 

 

Wohnlage:  

Stadt             Stadtrand                        Auf dem Land                           
Wenn Sie in der Stadt wohnen: Gibt es in der Nähe für den Hund interessante Laufwege, wo er 

sich auch einmal unbeschwert bewegen und austoben kann?    Ja      Nein, aber folgende 

Lösung hilft: 

 

Wie wird der Hund mit Ihnen im Haus und in der Familie leben? Ist Zwingerhaltung geplant? 

 

Gibt es weitere Tiere in Ihrer Familie? Und wenn ja, welche und wie viele ? Kastriert? 

 

Wie schätzen Sie die Zusammenführung der Tiere ein? 

 

Wie reagieren Sie, wenn der Hund die Erwartungen, die Sie an ihn haben, nicht erfüllt?  

(Bitte bedenken Sie, dass er evtl. nicht sofort stubenrein ist, o.ä.!) 

 

Was passiert mit dem Hund, wenn Sie in den Urlaub fahren oder bei Krankheit? 

 

Endplatz:     Pflegestelle:   

Ab wann kann der Hund bei Ihnen einziehen? 

 

Ab wann:  

und wie lange max. :  

kann der Pflegehund bei Ihnen bleiben? 

 

Möchten Sie noch etwas mitteilen oder fragen? 

 

 

Abschließend möchten wir Ihnen noch etwas ans Herz legen: 

Bitte nehmen Sie sich gerade in der Eingewöhnungszeit mind. 1-2 Wochen Urlaub und 
geben Sie Ihrem neuen Freund fürs Leben die Zeit, die er braucht, um hier bei uns 
anzukommen – dies ist individuell sehr unterschiedlich, d.h. bei dem einem geht es relativ 
schnell, andere wiederum benötigen Monate. Bitte rechnen Sie mit allem und freuen Sie 
sich, wenn es problemlos klappt. 

DANKE für Ihre Zeit bezüglich des ehrlichen Ausfüllens des Fragenkataloges! 

 Bei Fragen können Sie gerne Lydia Schymassek kontaktieren (+49 175 9049266). 

 


